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Vorwort – Wozu dient diese Plattform? 
Die Dokumentenablage unterstützt Sie im Antragsprozess der regionalen Planungsverfahren zur Umsetzung des 

"Krankenhausplans Nordrhein-Westfalen 2022". Sie dient als zentrale Dokumentenmanagement-Plattform für die 

Beteiligten des Verfahrens.  

▪ Als Krankenhausnutzer können Sie mit der Dokumentenablage Ihre Formblätter und Nachweise, die für die 

regionalen Planungsverfahren notwendig sind, einreichen und auf formale Richtigkeit hin überprüfen.  

▪ Als Nutzer eines Krankenhausträgers haben Sie die Möglichkeit, die Antragsunterlagen (Formblätter und 

Nachweise) der Ihnen zugewiesenen Krankenhäuser einzusehen und zu verwalten.  

▪ Als Nutzer einer Krankenkasse haben sie die Möglichkeit, die Antragsunterlagen (Formblätter und Nachwei-

se) aller im System angelegten Krankenhäuser einzusehen und zu verwalten. 

Auf Basis der eingereichten Unterlagen können vordefinierte Abfragen von Bezirksregierungen und MAGS (Ministe-

rium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen) im Rahmen des weiteren Verfahrens 

ausgeführt werden.  

Die Hauptfunktion, die die Dokumentenablage zur Verfügung stellt, ist eine Benutzer-gestützte Hochladefunktion 

der Formblätter und Nachweise. Darüber hinaus bietet die Lösung Kontaktmöglichkeiten bei inhaltlichen und tech-

nischen Fragen. 

Bitte beachten Sie, dass Krankenhäuser, Krankenhausträger, MAGS, Bezirksregierungen und Krankenkassen mit der 

Plattform arbeiten. Insbesondere möchten wir Krankenhäuser und Krankenhausträger darauf hinweisen, dass 

die von Ihnen hochgeladenen Dateien nach dem erfolgten Hochladen für MAGS, Bezirksregierungen und 

Krankenkassen einsehbar sind. 

 Hinweis: Soweit im vor- und nachstehenden Text bei Personenbezeichnungen weibliche und männliche Be-

zeichnungen genannt sind oder nur das generische Maskulinum verwendet wird, sind stets alle Geschlechter 

gemeint. 

Unterstützte Browser 
Zu den von der Dokumentenablage unterstützen Browsern gehören 

▪ Google Chrome, 

▪ Microsoft Edge, 

▪ Mozilla Firefox, 

jeweils in der aktuellsten Version. 
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1 Registrierung 
Damit Benutzer die Plattform nutzen können, müssen diese zunächst registriert und entsprechende Benutzer-

Konten angelegt werden. Der Registrierungsprozess ist einmalig durchzuführen, danach haben Benutzer Zugriff auf 

die Plattform. 

 Hinweis: Der Registrierungsprozess kann nur von im System hinterlegten Institutionen durchgeführt wer-

den. 

Der Registrierungsprozess richtet sich an Mitarbeiter aus Krankenhäusern und an Mitarbeiter aus Krankenhausträ-

gern. Er unterscheidet sich jeweils leicht. Auf die Unterscheide wird an den entsprechenden Stellen hingewiesen. Die 

Registrierung der Mitarbeiter der Krankenkassen erfolgt zentral durch den technischen Support. 

 Achtung: Sobald Sie den Registrierungsprozess – durch die erstmalige Nutzung Ihres Registrierungscodes – 

gestartet haben, haben Sie 3 Tage lang Zeit, alle gewünschten Benutzer zu registrieren! 

1.1 Registrierung und Erstellung von Benutzerkonten 

Sie erhalten per Post einen Registrierungscode, der es Ihnen ermöglicht, bis zu zwei bzw. sechs Benutzerkonten für 

Ihre Institutionen anzulegen. Gehen Sie dazu wie folgt vor. 

 Rufen Sie in Ihrem Browser die URL https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/portal/registrierung auf. 

 

 Geben Sie im angezeigten Formular Ihren Registrierungscode ein.  

https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/portal/registrierung
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Es wird Ihnen ein Bestätigungsdialog angezeigt. 

Krankenhausträger Krankenhaus 

 

 

Im Dialogfenster werden der Name des Krankenhaus-

trägers (1) sowie die Namen und Anschriften Ihrer 

zugehörigen Krankenhäuser angezeigt (2). 

Im Dialogfenster wird der Name des Krankenhauses 

sowie die dazugehörige Anschrift angezeigt (1). 

 

 Bestätigen Sie über die Aktivierung der Checkbox (3/2), dass Sie berechtigt sind, im Auftrag des angezeigten 

Krankenhausträgers bzw. Krankenhauses zu handeln. Sollte dies nicht der Fall sein, kontaktieren Sie bitte um-

gehenden den technischen Support, siehe Seite 83. 
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Es wird Ihnen ein Formular zur Registrierung der Benutzer angezeigt. 

Krankenhausträger Krankenhaus 

  

Sie können bis zu 6 Benutzerkonten anlegen. Sie können bis zu 2 Benutzerkonten anlegen. 

 

Um die gewünschten Benutzer-Konten anzulegen, gehen Sie wie folgt vor. 

 Geben Sie den Vornamen und Nachnamen ein. 

 Geben Sie eine E-Mail-Adresse ein. 

 Hinweis: Eine E-Mail-Adresse darf nur einer Person zugewiesen sein! Die Verwendung von Funktionspostfä-

chern ist nicht zulässig (z. B. admin@krankenhaus.de). Nutzen Sie stattdessen Postfächer, die eindeutig einer 

Person zugeordnet werden können, z. B. Manuela.Musterfrau@krankenhaus.de. 

 Geben Sie ein sicheres Passwort ein. 

 Hinweis: Das Passwort muss einen Kleinbuchstaben, einen Großbuchstaben eine Ziffer und ein Sonderzeichen 

enthalten und muss insgesamt mindestens 8 Zeichen lang sein. 

 Hinweis: Notieren Sie sich das Passwort vor dem Anlegen des Kontos. Das Passwort wird den Benutzern 

nicht automatisch per E-Mail zugesendet. Dieses lassen Sie den Personen nach der Registrierung 

bitte auf sicherem Wege zukommen. 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Konto anlegen. 

Sie haben das erste Benutzerkonto erfolgreich angelegt. 
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Es wird Ihnen wieder das Formular zur Registrierung von Benutzern angezeigt. 

Krankenhausträger Krankenhaus 

  

Formular nach Registrierung des ersten Benutzers. Formular nach Registrierung des ersten Benutzers. 

 

Im oberen linken Fenster (1) wird Ihnen eine Übersicht der von Ihnen angelegten Benutzer angezeigt. 

 Sie können nun bei Bedarf bis zu fünf weitere Benutzer (Krankenhausträger) / einen Benutzer (Kranken-

haus) anlegen (2) oder kein weiteres Konto mehr anlegen (2). 

 Nachdem Sie die gewünschten Benutzer registriert haben, klicken Sie auf die Schaltfläche kein weiteres Kon-

to anlegen (2). 

 Lassen Sie den Personen, für die Sie ein Konto angelegt haben, das Passwort auf sicherem Wege zukommen. 

 Hinweis 1: An die E-Mail-Adressen der angelegten Benutzer wird eine E-Mail gesendet. Die Benutzer sind 

aufgefordert, den enthaltenen Link anzuklicken, um das Benutzerkonto zu aktivieren. Der Link ist 14 Tage 

lang gültig! Zusammen mit dem von Ihnen auf sicherem Wege zugestellten Passwort können Benutzer jetzt 

ihr Konto aktivieren und mit der Arbeit beginnen. 

Sie haben das Anlegen der Benutzerkonten erfolgreich abgeschlossen. 

 Hinweis: Nachdem Sie alle sechs (Krankenhausträger), bzw. alle beiden (Krankenhaus) Benutzer registriert ha-

ben, verliert Ihr postalisch erhaltener Registrierungscode die Gültigkeit. 
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2 Anmelde-Prozess 
Dieses Kapitel ist an Personen gerichtet, für die in der Registrierung ein Benutzerkonto angelegt worden ist. Zu-

nächst aktivieren Sie das für Sie angelegte Konto. Danach führen Sie die erstmalige Anmeldung mit Ihrem Konto 

durch und vergeben in diesem Schritt ein selbstgewähltes sicheres Passwort. Nun haben Sie Zugriff auf die Funktio-

nen der Plattform. Die Anmeldung an der Plattform ist bis zur Abgabefrist der Dokumente jederzeit möglich. 

2.1 Aktivierung von Benutzerkonten 

Eine Person Ihrer Organisation hat die Registrierung für Sie durchgeführt und ein Konto für Sie angelegt. Sie erhal-

ten im Zuge dieses Vorgangs die unten gezeigte E -Mail. 

 

 Klicken Sie auf den Aktivierungslink Benutzerkonto aktivieren. 

Ihr Browser öffnet sich und ein Informationsfenster wird angezeigt. 

 

Sie haben die Aktivierung Ihres Kontos erfolgreich abgeschlossen. 

Fahren Sie nun mit der erstmaligen Anmeldung fort, siehe Erstmalige Anmeldung, Seite 10. Sie benötigen dazu die 

E-Mail-Adresse unter derer Sie die E-Mail erhalten haben und ein Passwort, welches Sie von der Person erhalten, 

die die Registrierung durchgeführt hat. 
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2.2 Anmeldung und Abmeldung 

In den folgenden Abschnitten wird beschrieben, wie Sie Ihre erstmalige Anmeldung durchführen, wie die Zwei-

Faktor-Authentifizierung abläuft und wie Sie sich anschließend anmelden und abmelden. 

2.2.1 Erstmalige Anmeldung 

Gehen Sie bei der erstmaligen Anmeldung wie folgt vor. 

 Rufen Sie die URL https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/ auf. 

Die Willkommensseite wird Ihnen angezeigt. 

 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Zum Login. 

Es wird eine Formularseite zur Anmeldung angezeigt. 

 

https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/
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 Hinweis: Sie haben von einer Ansprechpartnerin/einem Ansprechpartner Ihrer Organisation, die/der für Sie 

die Registrierung durchgeführt hat ein Initial-Passwort erhalten. 

 Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse, unter der Sie die in Aktivierung von Benutzerkonten, Seite 9, genannte E-

Mail erhalten haben und anschließend das Initial-Passwort auf der Formularseite ein. 

 Bestätigen Sie Ihre Eingaben per Klick auf die Schaltfläche Weiter. 

Das System sendet an Ihre registrierte E-Mail-Adresse einen Zahlen-Code zur Zwei-Faktor-Authentifizierung. 

 

Im nächsten Schritt folgt die Zwei-Faktor-Authentifizierung mittels des vom System gesendeten Zugangscodes, 

siehe auch Zwei-Faktor-Authentifizierung, Seite 12. 

 

 Geben Sie Sie den per E-Mail erhaltenen Zugangscode ein und klicken Sie auf die Schaltfläche Login. 
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Es wird ein Formular zur Vergabe eines neuen Passwortes angezeigt. 

 

 Vergeben Sie jetzt ein neues Passwort. Geben Sie dazu zunächst Ihr Initial-Passwort (1) ein und dann ein 

neues, das Sie noch einmal bestätigen (2). 

 Hinweis: Das neue Passwort muss einen Kleinbuchstaben, einen Großbuchstaben eine Ziffer und ein Sonder-

zeichen enthalten und muss insgesamt mindestens 8 Zeichen lang sein. 

 Klicken Sie auf Speichern. 

 Geben Sie im letzten Schritt Ihre registrierte E-Mail-Adresse ein, um sich an der Plattform anzumelden. 

Sie haben die erstmalige Anmeldung erfolgreich abgeschlossen. Im nächsten Schritt melden Sie sich, wie unter 

Zwei-Faktor-Authentifizierung auf Seite 12 beschrieben mittels Zwei-Faktor-Authentifizierung an. 

 Hinweis: Die Änderung des Passwortes bei erstmaliger Anmeldung ist zwingend notwendig. 

 Hinweis: Zur Anmeldung können Sie ab jetzt nur noch das von Ihnen neu erstellte Passwort verwenden. 

2.2.2 Zwei-Faktor-Authentifizierung 

Um die Sicherheit der Anwendung zu erhören, ist es notwendig, dass sich Benutzer neben der Anmeldung mit E-

Mail und Passwort über einen zweiten Faktor authentifizieren. 

Nach korrekter Eingabe einer E-Mail-Adresse und des dazugehörigen Passwortes wird vom System ein Zugangs-

code an die entsprechende E-Mail-Adresse gesendet, der im Anmeldedialog hinterlegt werden muss. Erst danach 

ist ein Zugriff auf die Dokumentenablage möglich. 

 

 Hinweis 1: Der Zugangscode ist 10 Minuten lang gültig. Danach muss der Anmeldeprozess wiederholt werden. 

 Hinweis 2: Bei jeder Anmeldung ist die Zwei-Faktor-Authentifizierung notwendig. 
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2.2.3 Anmeldung 

 Rufen Sie in Ihrem Browser die URL https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/ auf. 

Es wird Ihnen die Willkommensseite angezeigt. 

 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Zum Login, um zur Anmeldung zu gelangen. 

Es wird Ihnen der Anmelde-Dialog angezeigt. 

 

 Hinweis: Nur registrierte Benutzer von Krankenhäusern und gegebenenfalls Benutzer von weiteren Institutio-

nen, haben Zugriff auf die Dokumentenablage. 

 Geben Sie Ihre registrierte E-Mail-Adresse ein und klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 

https://www.kh-planung-rpk.nrw.de/
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 Geben Sie im jetzt angezeigten Feld Ihr bei der erstmaligen Anmeldung selbst gewähltes Passwort ein und 

klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 

 

 Geben Sie im jetzt angezeigten Feld den Ihnen vom System an Ihre registrierte E-Mail-Adresse zugestellten 

Zugangscode ein (siehe auch Zwei-Faktor-Authentifizierung, Seite 12) und klicken Sie abschließend auf die 

Schaltfläche Login. 

 
Sie haben sich erfolgreich angemeldet. 
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2.2.4 Abmeldung 

Wenn Sie sich abmelden möchten, gehen Sie wie folgt vor. 

 Klicken Sie auf das Personen-Icon in der oberen rechten Ecke. 

 Klicken Sie anschließend auf die angezeigte Schaltfläche Abmelden.  

 

Sie haben sich erfolgreich abgemeldet.  
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2.3 Probleme bei der Anmeldung 

Falls Sie Probleme bei der Anmeldung haben, finden Sie an dieser Stelle Hilfestellung zu den häufigsten Ursachen. 

Falls Sie weiterhin Probleme bei der Anmeldung haben, wenden Sie sich an Technischen-Support von trinovis: 

▪ Kontaktieren Sie den Technischen-Support unter +49 511 – 61071-133 oder 

KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

zur Verfügung. 

Passwort vergessen 

Falls Sie Ihr Passwort vergessen haben sollten, kontaktieren Sie bitte den Technischen Support unter +49 511 – 

61071-133 oder  KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 

bis 17 Uhr zur Verfügung. 

Fehlermeldung „Ihr Konto ist noch nicht freigeschaltet“. 

 

Diese Meldung erhalten Sie, wenn Ihr Konto noch nicht aktiviert worden ist.  

Führen Sie bitte die folgenden Schritte durch. 

▪ Stellen Sie sicher, dass Sie eine E-Mail mit einem Aktivierungslink für Ihr Konto erhalten haben. 

▪ Kontrollieren Sie Ihren Spamordner. 

mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
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▪ Klicken Sie auf den Aktivierungslink in der E-Mail, um Ihr Konto zu aktivieren, siehe auch Aktivierung von 

Benutzerkonten, Seite 9. 

▪ Vergeben Sie abschließend ein selbst gewähltes, sicheres Passwort. 

Fehlermeldung „Nutzername oder Passwort inkorrekt“. 

Führen Sie bitte die folgenden Schritte durch. 

▪ Stellen Sie sicher, dass Sie als Benutzer registriert sind, siehe auch Registrierung, Seite 5. Sie erhalten nach 

erfolgreicher Registrierung eine E-Mail und ein Initialpasswort, welches Ihnen von einer Person Ihrer Orga-

nisation mitgeteilt wird, siehe auch Aktivierung von Benutzerkonten, Seite 9. 

▪ Stellen Sie sicher, dass Ihr Benutzername richtig eingegeben ist. Der Benutzername entspricht der bei der 

Registrierung hinterlegten E-Mail-Adresse. 

▪ Stellen Sie sicher, dass Sie Ihr (Initial-)Passwort richtig eingegeben haben. 

 Hinweis: Dies gilt nur bei der initialen Anmeldung über das initiale Passwort. 

▪ Überprüfen Sie den Spam-Folder Ihres E-Mail-Postfaches: Dort können Systemnachrichten gelandet sein. 

Sollten die oben genannten Schritte das Problem nicht lösen, führen Sie bitte den folgenden Schritt durch. 

▪ Kontaktieren Sie den Technischen-Support unter +49 511 – 61071-133 oder 

KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

zur Verfügung. 

Fehlermeldung „Ihr Konto ist gesperrt. Versuchen Sie es in 15 Minuten erneut.“ 

 

Diese Meldung tritt auf, wenn Sie den Benutzernamen oder das Passwort drei Mal hintereinander Falsch eingege-

ben haben. Aus Sicherheitsgründen ist in diesen Fällen eine erneute Anmeldung erst nach 15 Minuten Wartezeit 

wieder möglich. Sollte die Anmeldung danach trotzdem nicht funktionieren, führen Sie bitte den folgenden Schritt 

durch. 

mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
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▪ Kontaktieren Sie den Technischen-Support unter +49 511 – 61071-133 oder 

KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

zur Verfügung. 

Fehlermeldung „Ihr Konto konnte nicht gefunden werden“. 

 

Führen Sie bitte den folgenden Schritt durch. 

▪ Kontaktieren Sie den Technischen-Support unter +49 511 – 61071-133 oder 

KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

zur Verfügung. 

Zwei-Faktor-Authentifizierung: Ich habe keinen Bestätigungscode bekommen. 

Führen Sie bitte die folgenden Schritte durch. 

▪ Überprüfen Sie den Spam-Folder Ihres E-Mail-Postfaches: Dort können Systemnachrichten gelandet sein. 

▪ Kontaktieren Sie ggfs. Ihre eigene IT-Abteilung, um auszuschließen, dass die E-Mail an dieser Stelle abge-

fangen worden ist.  

▪ Kontaktieren Sie den Technischen-Support unter +49 511 – 61071-133 oder 

KHPNRWsupport@trinovis.com. Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

zur Verfügung. 

  

mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
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3 Hauptmenü 
Je nachdem, ob Sie als Nutzer von einem Krankenhaus, oder als Nutzer von einem Krankenhausträger angemel-

det sind, unterscheiden sich die dargestellten Informationen und Funktionen im Hauptmenü. Nutzer von Kranken-

häusern können Dokumente für ihr eigenes Haus hochladen, wohingegen Nutzer von Krankenhausträgern die Do-

kumente all ihrer zugehörigen Krankenhäuser verwalten können. 

 Hinweis: Bitte beachten Sie, dass sowohl Nutzer eines Krankenhauses, als auch Nutzer des zugehörigen Kran-

kenhausträgers Dateien hochladen können. Es wird empfohlen, dass die betroffenen Parteien untereinander 

abstimmen, welche von ihnen Dateien hoch lädt. 

 Hinweis: Nach Beginn der Verhandlungsphase am 17.11.22 wird es vorkommen, dass Krankenkassen aktuali-

sierte Formblätter im Namen Ihres Hauses / Ihrer Häuser hochladen. Damit die Häuser bzw. Träger über diese 

Vorgänge informiert bleiben, sendet die Plattform eine Benachrichtigung per E-Mail mit einem entsprechen-

den Hinweis an registrierte Nutzer, sobald ein neues Formblatt hochgeladen wird.  

 Möchten Sie diese Nachrichten nicht mehr erhalten, schreiben Sie eine Nachricht mit dem Betreff „Benachrich-

tigungen bei Datei-Uploads entfernen“ an KHPNRWSupport@trinovis.com und nennen Sie die E-Mail-

Adresse(n), die keine Benachrichtigungen mehr erhalten sollen.  

 

 

 

  

mailto:KHPNRWSupport@trinovis.com
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3.1 Hauptmenü für Nutzer von Krankenhäusern 

Nutzer von Krankenhäusern können Dokumente hochladen. Es werden die folgenden Elemente angezeigt. 

Das Hauptmenü gliedert sich in die Bereiche Menüleiste (1) und Inhaltsbereich (2). Im Inhaltsbereich gelangen Sie 

über die entsprechenden Schaltflächen zu Funktionen und Informationen (3). 

 

Bereich Funktionen 

Menüleiste (1) Es stehen Ihnen die folgenden Funktionen zur Verfügung: 

▪ Per Klick auf das Haus-Icon gelangen Sie von jeder Seite aus wieder direkt 

in das Hauptmenü. 

▪ In der rechten Ecke wird der Name des angemeldeten Benutzers angezeigt. 

Per Klick auf das Profilbild-Icon können sich Benutzer abmelden. 

▪ Per Klick auf das Fragezeichen gelangen Sie zum Handbuch, dem Impres-

sum, der Datenschutzerklärung und Hinweisen zur Barrierefreiheit. 

Sie finden hier außerdem Ihren Benutzernamen und das Institutskennzeichen des 

Krankenhauses, für das Sie Anträge hochladen möchten. 

Hinweis (2) Der Hinweis gibt Ihnen einen Überblick über den Namen der angemeldeten Person, 

den Namen des Krankenhauses, für das die Dokumente hochgeladen werden sol-

len, dem Institutskennzeichen und der E-Mail-Adresse der angemeldeten Person. 
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Bereich Funktionen 

Inhaltsbereich (3) Im Inhaltsbereich finden Sie Schaltflächen, mit deren Hilfe Sie zu Funktionen / 

Informationen gelangen. 

Dokumente hochladen weitere Informationen siehe ab Seite 21und ff. 

Transparenzbericht & 

Verhandlungsergebnis 
weitere Informationen siehe ab Seite 34 und ff. 

Support weitere Informationen siehe Seite 83 

Handbuch (PDF) Link zu diesem Handbuch 

FAQ (PDF) Link zum Fragenkatalog mit meistgestellten Fragen 

Bedarfe (XLSX) 

Link zu Excel-Dokumenten mit regionalen Pla-

nungsbedarfen aus dem Bereich Somatik / Psycho-

somatik / Psychiatrie 

Krankenhaus-

Einzelförderung 

weitere Informationen siehe ab Seite Krankenhaus-

Einzelförderung41und ff. 
 

 

3.1.1 Dokumente hochladen 

In diesem Modul können Sie alle relevanten Dokumente und Nachweise für Ihren Antrag hochladen. Der Prozess ist 

in folgende Schritte aufgeteilt: 

1. Formblätter hochladen, 

2. Nachweise und andere Dokumente hinzufügen, 

3. Selbstauskunft ausfüllen und hochladen, 

4. Hochgeladene Dateien prüfen.   
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1. Formblätter hochladen 

In diesem Schritt wählen Sie die Formblätter für den Antrag aus. 

 Achtung: 

▪ Sie werden beim ersten Anmelden feststellen, dass Formblatt 1 bereits für Sie hinterlegt ist (ab 

6. September verfügbar). 

▪ Formblatt 1 enthält bereits die zu Ihrem Haus vorliegenden Stammdaten sowie Fallzahlen aus den Jahren 

2019 und 2020. Im Bereich Psychiatrie werden abweichend nicht die Fallzahlen, sondern die Belegungstage 

angezeigt.  

▪ Sie sind dazu aufgerufen, alle Formblätter herunterzuladen und die in Formblatt 1 enthaltenen, nicht ge-

sperrten Daten zu sichten und notfalls zu korrigieren.  

▪ Ergänzen Sie danach weitere Daten, um Ihren Antrag zu vervollständigen.  

▪ Einzelne Arbeitsblätter dürfen nicht gelöscht werden! 

▪ Laden Sie dann die Formblätter wie unten beschrieben erneut hoch. Formblätter und Nachweise können bis 

zur Einreichungsfrist von Ihnen so oft wie nötig angepasst und wieder hochgeladen werden. 

 

 Hinweis: Bitte laden Sie die Formblätter 1 und 2 bis zur Einreichungsfrist hoch. Das Formblatt 3 wird später 

durch die Krankenkassen hochgeladen.  

 

 Klicken Sie auf einen der Einträge Formblatt, um Dateien für das Hochladen auszuwählen. 
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 Hinweis: Laden Sie in diesem Schritt ausschließlich Formblätter im Dateiformat .xlsx hoch. 

Die maximale Dateigröße pro ausgewählter Datei darf maximal 5 MB betragen. 

 

 Sie haben jetzt die Möglichkeit das ausgewählte Formblatt wieder abzuwählen (1) oder es hochzuladen (2). 

 

 Wenn Sie das Formblatt hochladen möchten, klicken Sie auf Datei hochladen (2). 

Das ausgewählte Formblatt ist jetzt hochgeladen: 

 

 Sie können sich das Formblatt bei Bedarf über die Schaltfläche Datei herunterladen (1). 

 Sie können bei Bedarf das Formblatt per Klick auf das Papierkorb-Icon (2) löschen. 

 Nachdem Sie alle Formblätter hochgeladen haben, klicken Sie auf Weiter. 
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2. Nachweise und andere Dokumente hinzufügen 

Sie können in diesem Schritt Nachweise und andere Dokumente zu Ihrem Antrag hochladen. 

 Hinweis: Anfang September sollte eine E-Mail mit den wichtigsten Informationen zum Krankenhausplanungs-

prozess an Sie gesendet worden sein. Darin können Sie nachlesen, welche Nachweise und andere Dokumente 

wie bspw. die Selbstauskunft hochzuladen sind. Andernfalls finden Sie weitere Informationen unter der URL 

https://www.mags.nrw/krankenhausplanung. 

 

 Achtung:  

Wenn Sie – neben dem Formblatt 2 – an dieser Stelle Dokumente hochladen, die personenbezogene Daten 

nach der DSGVO enthalten, bitten wir Sie sicherzustellen, dass die Einwilligung dieser Personen vor dem 

Hochladevorgang vorliegt. 

 

 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Dokument hinzufügen. 

 Wählen Sie die entsprechenden Nachweise und Dokumente aus. 

 Hinweis: Sie können in diesem Schritt Dokumente und Nachweise in den Dateiformaten .pdf, .doc, .docx, 

.xls, .xlsx, .jpg und .png hochladen. Es können nur Dateien hochgeladen werden, deren Name maximal 100 

Zeichen lang ist und der keine Sonderzeichen enthält. Leerzeichen sind erlaubt. 

 

Die maximale Dateigröße pro ausgewählter Datei darf maximal 5 MB betragen. 

https://www.mags.nrw/krankenhausplanung
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 Tipp: Sie können mehrere Dateien per SHIFT oder STRG und Mausklick auf einmal auswählen. 

 

Es werden Ihnen alle ausgewählten Nachweise und Dokumente dargestellt. Schließen Sie die folgenden Schrit-

te ab, um die Nachweise und Dokumente hochzuladen. 

 Scrollen Sie nach unten, um sich alle Nachweise und Dokumente anzuschauen. 
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 Vergeben Sie für jeden Nachweis, bzw. für jedes Dokument, eine passende Bezeichnung (1). Zum Beispiel 

Nachweis Leistungsgruppe 12 Klinikum Bremen. 

 Bei Bedarf können Sie einen Nachweis, bzw. ein Dokument, wieder abwählen (2). 

 Klicken Sie auf Datei hochladen (3), wenn Sie den Nachweis, bzw. das Dokument, hochladen möchten. 

 Tipp: Sie können auch alle Nachweise und Dokumente auf einmal mit der Schaltfläche alle Dateien hochla-

den, nachdem Sie eine jeweils passende Bezeichnung für alle Nachweise und Dokumente eingegeben haben. 

(4). 
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Es wird Ihnen eine Übersicht der hochgeladenen Nachweise und Dokumente in einer Übersicht angezeigt.  

 Hinweis: Nur Nachweise und Dokumente, die in dieser Liste aufgezählt werden, gelten als hochgeladen! 

 Sie können nun einzelne Nachweise und Dokumente entfernen (1) oder herunterladen (2). 

 

 Klicken Sie abschließend auf die Schaltfläche Weiter. 
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3. Selbstauskunft ausfüllen und hochladen 

In diesem Schritt hinterlegen Sie Ihre Selbstauskunft. Dafür laden Sie die Vorlage zunächst herunter und drucken 

diese aus. Abschließend scannen Sie das von Ihnen vollständig ausgefüllte Dokument ein und laden es in das Sys-

tem hoch. 

Gehen Sie dazu wie folgt vor. 

 

 Klicken Sie auf den Link Vorlage herunterladen (1). 

 Die Datei wird über den Browserdialog heruntergeladen (2).s 

 Öffnen Sie die Datei und drucken Sie die Vorlage aus. 

 Füllen Sie die Vorlage aus und unterschreiben Sie diese. 

 Scannen Sie die Vorlage ein. 

 Laden Sie die Vorlage per Klick auf die Schaltfläche Selbstauskunft zum Hochladen auswählen (3) hoch. 

 Hinweis: Es werden die Dateiformate PDF, DOC, DOCX, JPG und PNG unterstützt. 

 Klicken Sie abschließend auf Weiter.  
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4. Hochgeladene Dateien prüfen 

In diesem Schritt haben Sie die Möglichkeit, Ihre hochgeladenen Formblätter auf formale Korrektheit prüfen zu 

lassen. 

 Achtung: Es wird KEINE INHALTLICHE PRÜFUNG Ihres Antrags vorgenommen, sondern lediglich geprüft, 

ob die Einträge in den Formblättern gewissen, formalen Kriterien entsprechen. 

 Hinweis: Die Prüfung ist OPTIONAL. Sie können die Prüfung durchführen, sind dazu aber nicht verpflichtet. 

Wir empfehlen allerdings ausdrücklich eine Prüfung vorzunehmen, damit Rückfragen zu Ihrem Antrag 

vermieden werden.  

 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Hochgeladene Dateien prüfen, um die Prüfung zu starten. 
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Es wird eine tabellarische Übersicht der Ergebnisse für jedes Formblatt ausgegeben. 
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Prüfergebnis OK: Es müssen keine Änderungen an diesem Formblatt vorgenommen werden. 

 Klicken Sie auf Weiter, um zum nächsten Schritt zu gelangen. 

 

Prüfergebnis fehlerhaft: Das Formblatt enthält Fehler, die korrigiert werden müssen. Die Anzahl der Fehler (A), 

beziehungsweise kritischer Fehler (B), wird aufgelistet. Insbesondere Formblätter mit kritischen Fehlern führen dazu, 

dass bei der Bearbeitung Ihres Antrags Rückfragen an Sie gestellt werden müssen.  

 Um sich weitere Details anzeigen zu lassen, aktivieren Sie das Kästchen in der entsprechenden Zeile (1). 

 Klicken Sie auf die nun aktivierte Schaltfläche Details (2). 
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Es wird eine Maske mit den Details zu den einzelnen Fehlern des ausgewählten Formblattes angezeigt. 

 

 Beheben Sie nun mithilfe der Detailinformationen die Fehler in den Formblättern. 

 Laden Sie die korrigierten Formblätter anschließend erneut hoch (siehe Formblätter hochladen, Seite 21). 

 Führen Sie die Prüfung der korrigierten und erneut hochgeladenen Formblätter abschließend erneut aus (sie-

he Beginn dieses Abschnitts, Seite 29).  

 Hinweis: Wiederholen Sie diesen Prozess, bis die Prüfung keine Fehler mehr anzeigt. Sollte sich ein Fehler als 

nicht lösbar herausstellen, kontaktieren Sie den technischen Support, siehe Seite 83. 

 

Erläuterung der Fehlerarten 

In der Abbildung oben sehen Sie ein Beispiel für eine Detailansicht der Prüfung eines Formblattes (Formblatt 1). Die 

Art (1), Stelle (2) und Ursache (3) eines Fehlers werden angezeigt. Im Beispiel von oben wurde u. a. im Formblatt 1 

auf dem Arbeitsblatt LG2.1 in Zelle H45 der Name eines Nachweises hinterlegt. Allerdings wurde kein Nachweis mit 

diesem Namen hochgeladen.  

 Hinweis: Weitere Hilfestellungen in Form eines FAQ und einer tabellarische Übersicht der Fehlerarten und den 

dazugehörige Lösungsvorschlägen finden Sie unter FAQs und Fehlermeldungen auf Seite 79 ff.. 

 Klicken Sie abschließend auf die Schaltfläche Weiter. 

Sie haben das Hochladen der Formblätter und Nachweise erfolgreich durchgeführt. 
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 Hinweis: Stellen Sie abschließend sicher und überprüfen Sie gegebenenfalls, dass Sie alle für Ihren Antrag 

notwendigen Formblätter und Nachweise hochgeladen haben. Sie können dazu bei Bedarf den Hochlade-

Prozess noch einmal durchlaufen.  

Allgemeine Informationen über die neue Krankenhausplanung finden Sie auf der Internetseite des Ministeri-

ums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen: 

https://www.mags.nrw/krankenhausplanung 

Unter FAQs und Fehlermeldungen auf Seite 79 ff. finden Sie eine tabellarische Übersicht der Fehlerarten und da-

zugehörige Lösungsvorschläge. 

  

https://www.mags.nrw/krankenhausplanung
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3.1.2 Transparenzbericht & Verhandlungsergebnis 

Nachdem die Antragsunterlagen eingereicht worden sind, beginnt die Phase der Verhandlungen über die regiona-

len Planungskonzepte. 

Nun soll unter allen Verhandlungsteilnehmern einer regionalen Planungsebene Transparenz über die von den Kran-

kenhausträgern und ihren Krankenhäusern angestrebten Versorgungsaufträge (Leistungsgruppen und gewünschte 

SOLL-Fallzahlen/SOLL-Belegtage) hergestellt werden.  

Zu diesem Zweck bietet die Plattform zur Krankenhausplanung für die Krankenhausträger und ihre Krankenhäuser 

ab sofort das Modul Transparenzbericht an. Hier können Sie für jede Leistungsgruppe einsehen, welche Kranken-

häuser sich in Ihrer Region ebenfalls um die Zuteilung dieser Leistungsgruppe bewerben und mit welcher Fallzahl 

bzw. mit welchen Belegtagen sie dies tun.  

Mitte Mai 2023 übermitteln die Verbände der Krankenkassen die Verhandlungsstände/ -ergebnisse. Darauf-

hin wird der Transparenzbericht um Spalten erweitert, sodass die rPK-bezogenen Informationen im Trans-

parenzbericht für die Beteiligten in den rPKs einsehbar sind.  

Daneben stehen in einer Erweiterung des Moduls standortbezogene Informationen zur Verfügung, die nur 

von den jeweiligen Krankenhäusern, bzw. Krankenhausträgern abrufbar sind. Außerdem besteht dort die 

Möglichkeit von Seiten der Krankenhäuser, bzw. Krankenhausträger Anmerkungen zu den Verhandlungser-

gebnissen zu hinterlassen (siehe Abschnitt 3.1.2.2).  

3.1.2.1 Transparenzbericht allgemein 

Um sich einen Transparenzbericht herunterzuladen und anzuschauen, gehen Sie wie folgt vor. 

 Klicken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche Transparenzbericht & Verhandlungsergebnis. 
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Der Transparenzbericht für Ihr Krankenhaus wird tabellarisch angezeigt. 

 

(1) Filtern 

 Klicken Sie im Spaltenkopf auf das Icon mit den Pfeilen, um die Sortierreihenfolge zu ändern oder auf das 

Filtericon, um gezielt nach einem Begriff zu suchen. Sie können alle Filter per Klick auf die Schaltfläche Alle 

Filter löschen entfernen. 

 

 (2) Navigieren 

 Schieben Sie den Scrollbalken nach rechts, um sich alle Spalten anzeigen zu lassen. 

 Schauen Sie sich weitere Seiten an, indem Sie auf die entsprechende Ziffer klicken. 

 Wählen Sie aus dem Drop-down-Menü die anzuzeigenden Einträge pro Seite aus. 

 

(3) Transparenzbericht herunterladen 

 Laden Sie sich den vollständigen Transparenzbericht per Klick auf die Schaltfläche Download über den Brow-

serdialog herunter. 
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Der Transparenzbericht wird Ihnen in Form eines Excel-Dokumentes mit filterbaren Spaltenköpfen bereitge-

stellt. 

 

 

3.1.2.2 Standortbezogenes Verhandlungsergebnis & Anmerkungen 

Im Transparenzbericht, der in Abschnitt 3.1.23.1.2.1 im Allgemeinen erklärt wird, finden sich Informationen wieder, 

welche das Verhandlungsergebnis zeigen, das die Verbände der Krankenkassen Mitte Mai vorgelegt haben. Dabei 

werden allerdings nur rPK-bezogene Infos angezeigt, die allen Beteiligten der jeweiligen rPKs zur Verfügung gestellt 

werden. Standortbezogene Informationen sind ausschließlich den Krankenhäusern bzw. Krankenhausträgern zu-

gänglich. Zu diesen Informationen können die Häuser bzw. Träger bis zum xx.06.23 ein Feedback abgeben. 

Um die standortbezogenen Informationen und die Feedback-Funktion aufzurufen, wird zunächst der Transparenz-

bericht geöffnet. In der bekannten Ansicht ist nun zusätzlich eine Schaltfläche namens Verhandlungsergebnis zu 

finden. 

 Klicken Sie Schaltfläche Verhandlungsergebnis an.  
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Sie können nun die standortbezogenen Rückmeldungen der Kostenträger zu Leistungsgruppen sehen, auf die sich 

mindestens eine Ihrer Betriebsstellen beworben hat. 

 Wählen Sie dazu zunächst eine Leistungsgruppe aus (1). Danach klicken Sie auf Weiter (2), um die Rückmel-

dungen einzusehen.  
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Im nächsten Schritt werden Ihnen die entsprechenden Rückmeldungen gezeigt. 

 Um die gesamte Tabelle einsehen zu können ist es ggfs. notwendig, dass Sie in der Tabelle nach rechts 

scrollen (1).  

 Per Klick auf die Schaltfläche Zurück (2) gelangen Sie zum vorherigen Schritt zurück und können eine andere 

Leistungsgruppe auswählen.  

 

Haben Sie die Tabelle nach rechts gescrollt, werden Ihnen Felder für den Verhandlungsverlauf + die für das Ver-

handlungsergebnis tragenden Gründe (1) sowie für Anmerkungen angezeigt (2). Beide Felder sind interaktiv.  

 Klicken Sie das Auge-Symbol an (1), um sich den gesamten Text anzeigen zu lassen.  

 Klicken Sie das Stift-Symbol an (2), um das Feld für Anmerkungen zu öffnen.  

 

Nach Klick auf das Auge-Symbol wird Ihnen in einem überliegenden Fenster der komplette Text des Feldes ange-

zeigt (1).  
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 Schließen Sie die Anzeige per Klick auf die Schaltfläche Abbrechen (2). 

 

Nach Klick auf das Stift-Symbol wird Ihnen in einem überliegenden Fenster der Text Ihrer Anmerkung angezeigt 

(1). Sollten Sie noch keine Anmerkung hinterlegt haben, wird kein Text angezeigt. 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Bearbeiten (2), um eine Anmerkung zu hinterlassen oder um eine bestehende 

Anmerkung zu bearbeiten. 

Nun ist an derselben Stelle die Schaltfläche Speichern zu sehen, mit der Ihre Anmerkungen gespeichert wer-

den können. 

 Wollen Sie lediglich Ihre Anmerkungen ansehen ohne eine Änderung durchzuführen oder die gemachten An-

merkungen verwerfen klicken Sie auf Abbrechen (3). 
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 Hinweise: Anmerkungen werden je Standort und Leistungsgruppe hinterlegt und können jeweils 7000 Zei-

chen enthalten.  

 

Sollten weitere Ausführungen erforderlich sein, setzen Sie hierzu ein Dokument auf und laden es im Nach-

weisbereich des betroffenen Krankenhauses hoch. Verweisen Sie hier im Feld Anmerkungen unter Nennung 

des genauen Dateinamens auf das Dokument. 

 

Sollten weitere Dokumente für die Vollständigkeit Ihrer Ausführungen erforderlich sein, laden Sie diese im 

Nachweisbereich des betroffenen Krankenhauses hoch und verweisen Sie hier im Feld Anmerkungen unter 

Nennung des genauen Dokumentennamens auf diese Dokumente. 

 Achtung: Anmerkungen können von Ihnen im Zeitraum von 4 Wochen nach Freischaltung des Moduls hin-

terlegt bzw. angepasst werden. 

 

Die in der Tabelle angezeigten Spalten, welche sich ausschließlich auf Ihre eigenen Standorte des gewählten Hauses 

beziehen, sind: 

▪ Betriebsstelle 

▪ InEK – Standortnummer 

▪ Krankenhausname 

▪ Antrag Krankenhaus (Fallzahl): Die Fallzahl, welche in der gewählten Leistungsgruppe (Somatik) von Ihnen 

für diese Betriebsstelle via Formblatt 1 beantragt worden ist. 

▪ Antrag Krankenhaus (Belegungstage): Die Belegungstage, welche in der gewählten Leistungsgruppe (psy-

chiatrisch) von Ihnen für diese Betriebsstelle via Formblatt 1 beantragt worden ist. 

▪ 1. Votum Krankenkassen 

▪ Finales Votum Krankenkassen 

▪ Standort Status: Wurde bzgl. dieses Standortes ein Konsens/Dissens erzielt oder sind die Verhandlungen 

noch nicht abgeschlossen. 

▪ Konsentiertes Ergebnis (Fallzahlen/Belegtage je nach Leistungsgruppe): Konsentiertes Ergebnis für diesen 

Standort, sofern ein Konsens vorliegt. Per Klick auf das Auge-Symbol kann der gesamte Text angezeigt 

werden.  

▪ Verhandlungsverlauf + Tragende Gründe: Dokumentation des Verhandlungsverlaufes durch die Kostenträ-

ger, sowie Angabe zu tragenden Gründen des Ergebnisses. Per Klick auf das Stift-Symbol wird ein Fenster 

angezeigt, in dem über die Schaltfläche Bearbeiten eine Anmerkung hinterlassen werden kann.  
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3.1.3 Krankenhaus-Einzelförderung 

In diesem Modul können Sie alle relevanten Dokumente und Nachweise für einen Antrag im Rahmen der Kranken-

haus-Einzelförderung hochladen. Der Prozess ist in folgende Schritte aufgeteilt: 

1. Hinweise zur Einreichung 

2. Allgemeine Informationen angeben, 

3. Antragsdokumente hochladen, 

4. Dokumente zu Baumaßnahmen hochladen, 

5. Kosten angeben, 

6. Optionale Dokumente hochladen, 

7. Antrag einreichen, 

8. Bestätigungs-E-Mail erhalten. 

Startseite des Moduls Krankenhaus-Einzelförderung 

Auf der Startseite des Moduls finden Sie im oberen Abschnitt das Ihnen zugeordnete Krankenhaus (IK-Auswahl) (1). 

 Stellen Sie sicher, dass das gewünschte Krankenhaus ausgewählt ist und ändern Sie bei Bedarf per Klick auf 

den Pfeil (2) das Haus. 

 Hinweis: Benutzer von Krankenhausträgern müssen hier das gewünschte Haus per IK-Auswahl auswählen (2). 

Darunter finden Sie die Förderperiode (3). 

 Um einen neuen Antrag für eine Förderperiode einzureichen, klicken Sie auf die Schaltfläche Neuen Antrag 

anlegen (4). 

Bereits erstellte/eingereichte Anträge werden hier ebenso aufgeführt (5). Diese können Sie öffnen (6) und lö-

schen (7). Falls Sie einen Antrag löschen, erhalten Sie dazu eine Bestätigungs-E-Mail. 

 Laden Sie sich bei Bedarf die FAQ herunter oder/und folgen Sie dem Link für weitere Informationen (8). 

 

 Achtung: Ein Antrag muss von Ihnen aktiv übermittelt werden. Eine Bestätigung der Einreichung wird 

per E-Mail zugesendet. Nur, wenn diese Bestätigung vorliegt, gilt der Antrag als übermittelt! 
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1. Hinweise zur Einreichung 

Zu Beginn des Einreichungsprozesses erhalten Sie im ersten Schritt wichtige Hinweise zur Einreichung Ihres Antra-

ges. 

 

 Lesen Sie sich die einzelnen Punkte bitte genau durch. 

 Achtung: Zur Antragstellung ist es zwingend notwendig das Formular Antrag auf Förderung zur Um-

setzung der Krankenhausplanung nach § 21a KHGG NRW herunterzuladen, vollständig auszufüllen 

und in dieser Form an der entsprechenden Stelle in der Plattform wieder hochzuladen. Einige der in 

diesem Formular von Ihnen hinterlegten Angaben sind von Ihnen gesondert an entsprechenden Stellen der 

Plattform noch einmal einzugeben. Diese „doppelten“ Informationen erlauben eine effizientere Bearbeitung 

eingereichter Anträge. Außerdem ist es notwendig, dass Sie die im Formular genannten Anlagen an den ent-

sprechenden Stellen der Plattform hochladen. 

 Laden Sie sich den Antrag auf Einzelförderung herunter (1). 

 Füllen Sie den Antrag aus. 

 Achtung: Ein Antrag wird erst dann als vollständig übermittelt angesehen und entsprechend behandelt, 

wenn Sie im letzten Schritt der Einreichung die Schaltfläche „Antrag einreichen“ angeklickt und den Prozess 

abgeschlossen haben. Die erfolgreiche Einreichung Ihres Antrages wird Ihnen in Form einer E-Mail bestätigt. 

Sollten Sie diese Bestätigung nicht innerhalb von 24 Stunden erhalten haben, kontaktieren Sie umgehend: 

KHPNRWSupport@trinovis.com 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter (2). 

mailto:KHPNRWSupport@trinovis.com
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2. Allgemeine Informationen angeben  

Nachdem Sie die Hinweise zur Einreichung gelesen haben (siehe vorherigen Abschnitt), geben Sie nun im zweiten 

Schritt grundlegende Informationen zum Antrag an. 

 Hinweis: Die Person, die einen Antrag einreicht, gilt als Hauptkontakt für Rückfragen oder Rückmeldungen 

zum Antrag. 

 Tipp: Zur Navigation zwischen den einzelnen Schritten, können sie in der oberen Leiste direkt auf den ge-

wünschten Schritt klicken, um direkt zu diesem zu navigieren. 

A. Selbstauskunft hochladen und Stellvertreter angeben 

 

 Laden Sie als erstes die Selbstauskunft herunter und füllen Sie diese aus. Klicken Sie dazu auf den entspre-

chenden Link (1). 

 Achtung: Als Einreicher müssen Sie berechtigt sein, im Namen des Krankenhausträgers einen Antrag 

stellen zu dürfen. Die Berechtigung erfolgt über das Dokument „Selbstauskunft“. Die vollständig aus-

gefüllte Selbstauskunft ist von allen relevanten Personen der betroffenen Krankenhausträger zu 

zeichnen und hochzuladen. Ohne Bereitstellung dieser Datei ist keine Antragstellung möglich! 

 Wählen Sie die fertig ausgefüllte Selbstauskunft aus (2) und laden Sie diese hoch (3). 

B. Stellvertreter angeben 

 

 Geben Sie einen Stellvertreter in Form von Vor- und Nachnamen und der dazugehörigen E-Mail-Adresse an. 
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C. Informationen zum Antragsteller angeben 

 

Die Informationen zum Krankenhauträger und Krankenhaus werden automatisch geladen (1). 

 Wählen Sie im Abschnitt 2 per Häkchen die gewünschten Betriebsstellen aus (3). 

 Hinweis: Verwenden Sie bei Bedarf die Suchfunktion. 

 Beschreiben Sie die in dem Antrag behandelten Maßnahmen (4). 

 Hinweis: Verwenden Sie maximal 330 Zeichen, inkl. Leerzeichen. 
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D. Verbundener Antrag 

 Falls Sie einen Antrag abgeben möchten, der in einem Zusammenhang mit einem anderen Standort steht, 

wählen Sie entsprechend Ja aus (1). 

 

 Geben Sie die Nummer des verbundenen Antrages ein (2). 

 Geben Sie die Maßnahmenbeschreibung des verbundenen Antrages ein (3). 

 Hinweis: Falls diese nicht bekannt ist, geben Sie an dieser Stelle den Vermerk „wird nachgereicht“ ein. 

 Laden Sie die Anlage 1 per Klick auf den Link herunter und füllen Sie diese aus (4). 

 Wählen Sie die ausgefüllte Anlage 1 aus (5) und laden Sie diese hoch (6). 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 
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3. Antragsdokumente hochladen 

In diesem Schritt laden Sie das ausgefüllte Antragsformular als PDF-Datei hoch und machen zusätzlich Angaben zu 

ausgewählten Punkten aus dem Formular, bzw. laden diese als gesonderte PDF-Datei hoch. 

Antragsformular 

 

 Laden Sie das Antragsformular herunter und füllen Sie es vollständig aus (1). 

 Wählen Sie das ausgefüllte Antragsformular aus (2) und laden Sie diese hoch (3). 

 

Anlagen, die gesondert hochgeladen werden 

 Hinweis: Benennen Sie die PDF-Dokumente jeweils beginnend mit der entsprechenden unten aufgeführten 

Bezifferung, wie unten fett und unterstrichen dargestellt. 

9.1 Maßnahmenbeschreibung 

 Laden Sie die ausgefüllte Anlage 9.1 Maßnahmenbeschreibung als eine PDF-Datei hoch. 

 Hinweis: Die Maßnahmenbeschreibung haben Sie im Antragsformular unter Ziffer 2.3 ausgefüllt. 

 

9.2 Kosten- und Finanzierungsplan 

 Laden Sie die ausgefüllte Anlage 9.2 Kosten- und Finanzierungsplan als eine PDF-Datei hoch. 

 

9.3 Termin- und Zeitpläne 

 Laden Sie die ausgefüllte Anlage 9.3 Termin- und Zeitpläne als eine PDF-Datei hoch. 

 

9.4 Aktueller Feststellungsbescheid 

 Laden Sie die ausgefüllte Anlage 9.4 Aktueller Feststellungsbescheid als eine PDF-Datei hoch. 

 

9.5 Übersicht(en) aller Leistungsgruppen 

 Laden Sie die ausgefüllte Anlage 9.5 Übersicht(en) aller Leistungsgruppen, wie sie aus diesem Antrag bei 

positiver Bescheidung resultieren würden (betriebsstellenscharf) als eine PDF-Datei hoch (#). 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 
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4. Dokumente zu Baumaßnahmen hochladen 

In diesem Schritt können Sie Angaben zu Baumaßnahmen, die gefördert werden sollen, vornehmen. 

 Falls Sie keine Baumaßnahmen fördern möchten, klicken Sie auf Nein (1) und anschließend auf die Schaltflä-

che Weiter (2). 

Falls Sie Baumaßnahmen fördern möchten, müssen Sie in diesem Schritt Anlagen hochladen. 

 

 Achtung: Bei den folgenden Punkten müssen Sie jeweils mindestens ein Dokument hochladen. Dieses 

darf die Dateiformate JPG, PNG, XLS, XLSX, PDF, DOC oder DOCX aufweisen. Sie können jeweils mehrere Do-

kumente hochladen. 

 Hinweis: Benennen Sie die PDF-Dokumente, jeweils beginnend mit der entsprechenden unten aufgeführten 

Bezifferung (fett und unterstrichen dargestellt), z. B. „9.10 Kosten Klima und Ausstattung“. 

9.6 Vorplanung (LP 2) 

 Laden Sie mindestens ein Dokument zur Vorplanung (LP 2) mit Darlegung der Art der Nutzung und Flä-

chen (Quadratmeternutzung) sowie Darstellung der Funktionsbereiche nach DIN 13080 und der Bet-

tenaufteilung nach Fachabteilungen beginnend mit der Bezifferung 9.6 hoch. 

 

9.7 Erläuterungsbericht 

 Laden Sie mindestens ein Dokument zum Erläuterungsbericht mit Beschreibung der Baumaßnahme und 

Ausführungsart, einschließlich Beschreibung der (vorhandenen und geplanten) technischen Anlagen 

sowie vorgesehener Klimaanpassungsmaßnahmen beginnend mit der Bezifferung 9.7 hoch. 

 

9.8 Bei An- und Neubauten eine genaue Beschreibung der Beschaffenheit des Baugrundes 

 Laden mindestens Sie ein Dokument zu Bei An- und Neubauten eine genaue Beschreibung der Beschaf-

fenheit des Baugrundes beginnend mit der Bezifferung 9.8 hoch. 

 

9.9 Kostenschätzung nach DIN 276 (2018-12) - getrennt nach Neu- und Umbaubereichen 

 Laden Sie mindestens ein Dokument zur Kostenschätzung nach DIN 276 (2018-12) - getrennt nach Neu- 

und Umbaubereichen beginnend mit der Bezifferung 9.9 hoch. 

 

9.10 Separate Kostenaufstellung der Klimaanpassungsmaßnahmen sowie der Ausstattungskosten (KG 600) - 

jeweils getrennt nach Neu- und Umbaubereichen 

 Laden Sie mindestens ein Dokument zu Separaten Kostenaufstellung der Klimaanpassungsmaßnahmen 

sowie der Ausstattungskosten (KG 600) - jeweils getrennt nach Neu- und Umbaubereichen beginnend 

mit der Bezifferung 9.10 hoch. 
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9.11 Berechnung der Flächen und Rauminhalte nach DIN 277  

 Laden Sie mindestens ein Dokument zur Berechnung der Flächen und Rauminhalte nach DIN 277 mit Zu-

ordnung nach Funktionsbereichen nach DIN 13080 - getrennt nach Neu- und Umbaubereichen begin-

nend mit der Bezifferung 9.11 hoch. 

 

9.12 Bericht über den Stand der bauaufsichtlichen und sonst erforderlichen Genehmigungen (falls bereits 

vorhanden) 

 Falls ein Bericht bereits vorliegt, wählen Sie Ja und laden Sie mindestens ein Dokument zum Bericht über den 

Stand der bauaufsichtlichen und sonst erforderlichen Genehmigungen beginnend mit der Bezifferung 

9.12 hoch. 

 

9.13 Aktuelle Bestandspläne 

 Laden Sie mindestens ein Dokument zu Aktuellen Bestandsplänen beginnend mit der Bezifferung 9.13 hoch. 

 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 
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5. Kosten angeben 

In diesem Schritt geben Sie die gesamten Kosten der Maßnahmen(en) sowie gesondert einzelne anteilige Posten, 

wie z. B. Finanzierungsbeiträge Dritter, an. 

 

4.1 Gesamtkosten der Maßnahme 

 Tragen Sie hier die Gesamtkosten der Maßnahme ein. 

 Hinweis: Alle im Zusammenhang mit der Maßnahme anfallenden Kosten, unabhängig davon, ob die Kosten 

förderfähig sind 

4.2 Förderfähige Kosten der Maßnahme 

 Tragen Sie hier die förderfähigen Kosten der Maßnahme ein. 

 Hinweis: Grundsätzlich förderfähige Kosten gemäß den Grundsätzen des Runderlasses des Ministeriums für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales vom 24. November 2023 

4.3 Finanzierungsbeiträge Dritter 

 Tragen Sie hier die Finanzierungsbeiträge Dritter, die im Zusammenhang der Maßnahme stehen, ein. 

 Hinweis: Z. B. Entgelte, zweckgebundene Spenden. Ohne öffentliche Förderung. 
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4.4 Bewilligte/beantragte Mittel aus öffentlicher Förderung 

 Tragen Sie hier die bewilligten/beantragten Mittel aus öffentlicher Förderung, die im Zusammenhang 

der Maßnahme stehen, ein. 

 Hinweis: Angabe der bewilligten/beantragten öffentlichen Förderungen von anderen Stellen, z. B. des Landes, 

des Bundes, die im Zusammenhang mit der Maßnahme stehen. Ohne Nr. 4.6. 

 

4.5 Höhe der Eigenbeteiligung 

 Tragen Sie hier die Höhe der Eigenbeteiligung, die im Zusammenhang der Maßnahme steht, ein. 

 Hinweis: Angabe des Eigenanteils, den der Antragsteller zur Finanzierung der grundsätzlich förderfähigen 

Ausgaben gem. Nr. 5.1 der Grundsätze zur Einzelförderung beitragen möchte. 

 

4.6 Höhe der beantragten Förderung 

 Tragen Sie hier die Höhe der beantragten Förderung der Maßnahme, die im Zusammenhang der Maß-

nahme steht, ein. 

 Hinweis: Angabe der beantragten Förderung. Diese berechnet sich aus dem Betrag unter Nr. 4.2 abzgl. der 

Beträge aus Nr. 4.3 bis 4.5. 

5 Mittel für Klimaanpassungsmaßnahmen 

 Tragen Sie hier die Höhe der anteiligen Kosten für Klimaanpassungsmaßnahmen, die im Zusammenhang 

der Maßnahme steht, ein. 

 Hinweis: Gem. 5.1 der Grundsätze zur Einzelförderung nach § 21a KHGG NRW – Runderlass des MAGS – IV A 

3-G.0570 – vom 24. November 2023 sind Kosten (mindestens) in Höhe von einem Drittel der bewilligten För-

dermittel für Klimaanpassungsmaßnahmen aufzuwenden. 

 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 
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6. Optionale Dokumente hochladen 

In diesem Schritt können Sie, falls notwendig, optimale Informationen in Form von weiteren Dokumenten hochla-

den. 

 Hinweis: Erlaubte Dateiformate sind JPG, PNG, XLS, XLSX, PDF, DOC oder DOCX aufweisen. Sie können meh-

rere Dokumente hochladen. 

 

 Wählen Sie die optionalen Dokumente aus (1) und laden Sie diese hoch (2). 

 

 Um zum nächsten Schritt zu gelangen, klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter (1). 
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7. Antrag einreichen 

Im letzten Schritt reichen Sie den Antrag ein. 

 Achtung: Nach Einreichung kann der Antrag nicht mehr verändert werden! 

 Tipp: Falls Sie sich nicht sicher sind, ob Sie alle notwendigen Unterlagen und Informationen angeben haben, 

können sie sich über die Schaltfläche Zurück (A) oder per direktem Klick auf die einzelnen Schritte in der obe-

ren Leiste (B) noch einmal prüfen, ob Sie alle notwendigen Unterlagen und Informationen angeben haben. 

 

 Um den Antrag einreichen zu können, müssen alle Unterlagen vollständig und die Erklärung ausgefüllt sein. 

Setzen Sie dazu an den entsprechenden Stellen ein Häkchen (1). Erst danach wird die Schaltfläche Antrag 

einreichen aktiviert. 

 Hinweis: Die Schaltfläche Antrag einreichen (2) bleibt so lange inaktiv, bis Sie alle notwendigen Unterlagen 

hochgeladen und die Erklärung ausgefüllt haben. Das System prüft im Hintergrund die Vollständigkeit Ihrer 

Angaben und weist Sie auf fehlende Angaben in den entsprechenden Abschnitten hin, z. B: 
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 Ergänzen Sie die fehlenden Angaben und kehren Sie auf die letzte Seite zurück. Wiederholen Sie diesen 

Vorgang, bis keine Warnungen zu fehlenden Angaben mehr vorliegen und die Schaltfläche Antrag einreichen 

(2) aktiviert ist. 

 Klicken Sie auf die nun aktivierte Schaltfläche Antrag einreichen (2) und im anschließend angezeigten Dialog-

fenster auf Bestätigen.  

 

8. Bestätigungs-E-Mail erhalten 

 Überprüfen Sie in Ihrem Postfach den Erhalt der Bestätigungs-E-Mail für Ihren eingereichten Antrag. 

 

 Bewahren Sie die Bestätigungs-E-Mail zur Dokumentation auf. 

 Hinweis: Falls Sie die Bestätigungs-E-Mail nicht innerhalb von 24 Stunden erhalten, schauen Sie in Ihrem 

Spam-Ordner und kontaktieren Sie bitte umgehend den Support unter KHPNRWSupport@trinovis.com. 

Sie haben den Antrag erfolgreich eingereicht. 
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3.2 Hauptmenü für Nutzer von Krankenhausträgern 

Nutzer von Krankenhausträgern können die Dokumente ihrer zugehörigen, antragsberechtigten Krankenhäuser 

verwalten. Es werden die folgenden Elemente angezeigt. 

Das Hauptmenü gliedert sich in die Bereiche Menüleiste (1) und Inhaltsbereich (2). Im Inhaltsbereich gelangen Sie 

über die entsprechenden Schaltflächen zu Funktionen und Informationen (3). 

 

Bereich Funktionen 

Menüleiste (1) Es stehen Ihnen die folgenden Funktionen zur Verfügung: 

▪ Per Klick auf das Haus-Icon gelangen Sie von jeder Seite aus wieder direkt 

in das Hauptmenü. 

▪ In der rechten Ecke wird der Name des angemeldeten Benutzers angezeigt. 

Per Klick auf das Profilbild-Icon können sich Benutzer abmelden. 

▪ Per Klick auf das Fragezeichen gelangen Sie zum Handbuch, dem Impres-

sum, der Datenschutzerklärung und Hinweisen zur Barrierefreiheit. 

Sie finden hier außerdem Ihren Benutzernamen und das Institutskennzeichen des 

Krankenhauses, für das Sie Anträge hochladen möchten. 

Hinweis (2) Der Hinweis gibt Ihnen einen Überblick über den Namen der angemeldeten Person, 

den Namen der Organisation, für die die Dokumente verwaltet werden können 

und der E-Mail-Adresse der angemeldeten Person. 
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Bereich Funktionen 

Inhaltsbereich (3) Im Inhaltsbereich finden Sie Schaltflächen, mit deren Hilfe Sie zu Funktionen / 

Informationen gelangen. 

Dokumente verwalten weitere Informationen siehe ab Seite 56 und ff. 

Dokumente hochladen weitere Informationen siehe ab Seite 59 und ff. 

Transparenzbericht & 

Verhandlungsergebnis 
weitere Informationen siehe ab Seite 61 und ff. 

Support weitere Informationen siehe Seite 83. 

Handbuch (PDF) Link zu diesem Handbuch 

FAQ (PDF) Link zum Fragenkatalog mit meistgestellten Fragen 

Bedarfe (XLSX) 

Link zu Excel-Dokumenten zu regionalen Planungs-

bedarfen aus dem Bereich Somatik / Psychosomatik 

/ Psychiatrie 

Krankenhaus-

Einzelförderung 

weitere Informationen siehe ab Seite Krankenhaus-

Einzelförderung67 und ff. 
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3.2.1 Dokumente verwalten 

In diesem Modul können Sie alle hochgeladenen Dokumente einsehen und gezielt nach hochgeladenen Dokumen-

ten mithilfe von Filtern suchen.  

Dazu sind die folgenden 3 Schritte notwendig 

1. Auswahl der Krankenhäuser, 

2. Weitere Einstellungen vornehmen, 

3. Anzeige des Ergebnisses. 

1. Krankenhäuser auswählen 

 Wählen Sie die gewünschten Krankenhäuser per Aktivierung der entsprechenden Checkboxen aus und wäh-

len Sie nicht zu berücksichtigende Krankenhäuser per Deaktivierung der entsprechenden Checkboxen ab.  

 Hinweis: Wenn Sie keine Auswahl treffen, werden alle Ihnen zugeordneten Krankenhäuser bei der Abfrage 

berücksichtigt. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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2. Weitere Einstellungen vornehmen 

 Bei Bedarf können Sie in diesem Schritt weitere Filtereinstellungen und Angaben zur Auswahl der Krankenhäu-

ser vornehmen. 

 Hinweis: Bei Krankenhausname und Krankenhausträger, Art der Trägerschaft, Rechtsform des Trägers 

und Eigentümer des Krankenhauses reicht es aus, wenn Sie Teile des gesuchten Begriffes eingeben. Beispiel: 

Suchen Sie nach dem „Stadtkrankenhaus Wiesentgrund“ reicht es auch, wenn Sie z. B. „wiesent“ eingeben. Es 

werden Ihnen dann alle Ergebnisse angezeigt, die die Phrase „wiesent“ enthalten. Sie können auch mehrere 

solcher Phrasen kommasepariert eingeben, z. B. „wiesent, stadt“, falls Sie z. B. auch nach Krankenhäusern su-

chen möchten, die „Stadt“ enthalten. 

 Hinweis: Diese Auswahlmöglichkeiten sind optional. 

 Hinweis: Wenn Sie keine Auswahl treffen, werden alle Krankenhäuser bei der Abfrage berücksichtigt. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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3. Ergebnis anzeigen 

Im letzten Schritt wird Ihnen eine Liste mit den Dokumenten angezeigt. Pro Zeile wird ein Krankenhaus dargestellt. 

Sie finden in den entsprechenden Spalten (1) Informationen zur Krankenhaus-IK, den Krankenhausnamen, dem 

Zeitpunkt der letzten Änderung, der Person, die die letzte Änderung vorgenommen hat und welche Doku-

mente hochgeladen worden sind. 

 Klicken Sie auf das Augen-Icon (2) ganz rechts in einer Zeile, um sich die Dokumente eines Krankenhauses 

anzeigen zu lassen. 
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Es wird Ihnen die Historie der hochgeladenen Formblätter des ausgewählten Krankenhauses in einer Liste angezeigt. 

 

Neben dem Dateityp finden Sie den Dateistatus. Dieser kann Aktuell oder Veraltet sein (1). Darüber hinaus wird 

angezeigt, wann die Datei zuletzt geändert worden ist. 

 Klicken Sie auf das Download-Symbol (2) und speichern Sie das Dokument über den Browserdialog (3). 

(Hier exemplarisch für Google Chrome gezeigt. Die Darstellung in anderen Browsern kann abweichen.) 

 Falls Sie Dokumente hochladen möchten, klicken Sie auf die Schaltfläche Dokumente hochladen (4). 

(Weitere Information dazu finden Sie im folgenden Kapitel Dokumente hochladen auf der nächsten Seite.) 

 Bitte laden Sie die Formblätter 1 und 2 bis zur Einreichungsfrist hoch. 

 Klicken Sie auf Ausgewähltes Krankenhaus abwählen (5), um zur vorigen Ansicht zurückzukehren. 

 

3.2.2 Dokumente hochladen 

Im vorherigen Kapitel haben Sie erfahren, wie Sie zum Verzeichnis eines bestimmten Krankenhauses gelangen. 

Nachdem Sie ein bestimmtes Krankenhaus ausgesucht haben (siehe bei Bedarf vorherigen Abschnitt), können Sie 

Dokumente für das ausgewählte Krankenhaus hochladen. Gehen Sie dazu wie folgt vor. 

 Wählen Sie ein bestimmtes Krankenhaus, wie im vorherigen Abschnitt Dokumente verwalten auf Seite 56 

beschrieben, aus. 
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Es wird Ihnen die Historie der hochgeladenen Formblätter des ausgewählten Krankenhauses in einer Liste an-

gezeigt 

 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Dokumente hochladen. 

Alle weiteren notwendigen Schritte für das Hochladen von Dokumenten finden Sie unter Dokumente hochladen, 

ab Seite 21. 

 

  



KHP-NRW | Handbuch: Dokumentenablage          
 

 

 

 

 

  

61 

3.2.3 Transparenzbericht & Verhandlungsergebnis 

Nachdem die Antragsunterlagen eingereicht worden sind, beginnt die Phase der Verhandlungen über die regiona-

len Planungskonzepte. 

Nun soll unter allen Verhandlungsteilnehmern einer regionalen Planungsebene Transparenz über die von den Kran-

kenhausträgern und ihren Krankenhäusern angestrebten Versorgungsaufträge (Leistungsgruppen und gewünschte 

SOLL-Fallzahlen/SOLL-Belegtage) hergestellt werden.  

Zu diesem Zweck bietet die Plattform zur Krankenhausplanung für die Krankenhausträger und ihre Krankenhäuser 

ab sofort das Modul Transparenzbericht an. Hier können Sie für jede Leistungsgruppe einsehen, welche Kranken-

hausträger mit ihren Krankenhäusern sich in Ihrer Region ebenfalls um die Zuteilung dieser Leistungsgruppe be-

werben und mit welcher Fallzahl bzw. mit welchen Belegtagen sie dies tun.  

Mitte Mai 2023 übermitteln die Verbände der Krankenkassen die Verhandlungsstände/ -ergebnisse. Darauf-

hin wird der Transparenzbericht um Spalten erweitert, sodass die rPK-bezogenen Informationen im Trans-

parenzbericht für die Beteiligten in den rPKs einsehbar sind.  

Daneben stehen in einer Erweiterung des Moduls standortbezogene Informationen zur Verfügung, die nur 

von den jeweiligen Krankenhäusern bzw. Krankenhausträgern abrufbar sind. Außerdem besteht dort die 

Möglichkeit, von Seiten der Krankenhäuser bzw. Krankenhausträger Anmerkungen zu den Verhandlungser-

gebnissen zu hinterlassen. Wie Sie ein Haus auswählen, dessen standortbezogene Informationen Sie einse-

hen möchten, finden Sie auf Seite 56. Ab Seite 36 finden Sie eine Beschreibung des Moduls Verhandlungs-

ergebnis.  

Um sich einen Transparenzbericht herunterzuladen und anzuschauen, gehen Sie wie folgt vor. 

 Klicken Sie im Hauptmenü auf die Schaltfläche Transparenzbericht & Verhandlungsergebnis. 

 

In der nachfolgenden benutzergestützten Schritt-für-Schritt-Auswahl können Sie die Auswahl der Häuser, für die 

der Transparenzbericht ausgegeben werden soll, einschränken. 

 Hinweis: Sie haben nur Zugriff auf die Transparenzberichte Ihrer Häuser. 

Dieser Auswahlprozess ist in folgende Schritte aufgeteilt: 

1. Auswahl der Krankenhäuser, 

2. Weitere Einstellungen vornehmen, 

3. Anzeige des Ergebnisses. 
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1. Krankenhäuser auswählen 

 Wählen Sie die gewünschten Krankenhäuser per Aktivierung der entsprechenden Checkboxen aus und wäh-

len Sie nicht zu berücksichtigende Krankenhäuser per Deaktivierung der entsprechenden Checkboxen ab (1).  

 Hinweis: Wenn Sie keine Auswahl treffen, werden alle Ihnen zugeordneten Krankenhäuser bei der Abfrage 

berücksichtigt. 

 Sie können alternativ ohne eine Eingabe direkt zu Schritt 3 Ergebnis springen, indem Sie diesen Schritt ankli-

cken (2).  

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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2. Weitere Einstellungen vornehmen 

 Bei Bedarf können Sie in diesem Schritt weitere Filtereinstellungen und Angaben zur Auswahl der Krankenhäu-

ser vornehmen. 

 Hinweis: Bei Krankenhausname und Krankenhausträger, Art der Trägerschaft, Rechtsform des Trägers 

und Eigentümer des Krankenhauses reicht es aus, wenn Sie Teile des gesuchten Begriffes eingeben. Beispiel: 

Suchen Sie nach dem „Stadtkrankenhaus Wiesentgrund“ reicht es auch, wenn Sie z. B. „wiesent“ eingeben. Es 

werden Ihnen dann alle Ergebnisse angezeigt, die die Phrase „wiesent“ enthalten. Sie können auch mehrere 

solcher Phrasen kommasepariert eingeben, z. B. „wiesent, stadt“, falls Sie z. B. auch nach Krankenhäusern su-

chen möchten, die „Stadt“ enthalten. 

 Hinweis: Diese Auswahlmöglichkeiten sind optional. 

 Hinweis: Wenn Sie keine Auswahl treffen, werden alle Ihnen zugeordneten Krankenhäuser bei der Abfrage 

berücksichtigt. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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3. Ergebnis anzeigen 

 Wählen Sie den Transparenzbericht für das gewünschte Krankenhaus per Klick auf das dazugehörige Augen-

Icon aus (1). 

 NEU ab 25.05.23 – Klicken Sie das Dokument-Icon (2) an, um die krankenhaus- bzw. betriebsstellenspe-

zifischen Informationen zum Verhandlungsergebnis einzusehen.  

 

 

  



KHP-NRW | Handbuch: Dokumentenablage          
 

 

 

 

 

  

65 

Der Transparenzbericht für das ausgewählte Krankenhaus wird tabellarisch angezeigt 

 

(1) Filtern 

 Klicken Sie im Spaltenkopf auf das Icon mit den Pfeilen, um die Sortierreihenfolge zu ändern oder auf das 

Filtericon, um gezielt nach einem Begriff zu suchen. Sie können alle Filter per Klick auf die Schaltfläche Alle 

Filter löschen entfernen. 

 

 (2) Navigieren 

 Schieben Sie den Scrollbalken nach rechts, um sich alle Spalten anzeigen zu lassen. 

 Schauen Sie sich weitere Seiten an, indem Sie auf die entsprechende Ziffer klicken. 

 Wählen Sie aus dem Drop-down-Menü die anzuzeigenden Einträge pro Seite aus. 

 

(3) Transparenzbericht herunterladen 

 Laden Sie sich den vollständigen Transparenzbericht per Klick auf die Schaltfläche Download über den Brow-

serdialog herunter. 
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Der Transparenzbericht wird Ihnen in Form eines Excel-Dokumentes mit filterbaren Spaltenköpfen bereitge-

stellt. 

 

(4) Krankenhaus abwählen 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Ausgewähltes Krankenhaus abwählen, um zur vorherigen Ansicht mit den 

von Ihnen gefilterten Krankenhäusern zurückzukehren. 
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3.2.4 Krankenhaus-Einzelförderung 

In diesem Modul können Sie alle relevanten Dokumente und Nachweise für einen Antrag im Rahmen der Kranken-

haus-Einzelförderung hochladen. Der Prozess ist in folgende Schritte aufgeteilt: 

1. Hinweise zur Einreichung 

2. Allgemeine Informationen angeben, 

3. Antragsdokumente hochladen, 

4. Dokumente zu Baumaßnahmen hochladen, 

5. Kosten angeben, 

6. Optionale Dokumente hochladen, 

7. Antrag einreichen, 

8. Bestätigungs-E-Mail erhalten. 

Die Vorgehensweise von Benutzern von Krankenhausträgern zur Einreichung eines Antrages zur Krankenhaus-

Einzelförderung gleicht bis auf einen Punkt der von Benutzern von Krankenhäusern. 

Es wird daher auf die Vorgehenseise im entsprechenden Kapitel von Benutzern von Krankenhäusern verweisen, 

siehe Seite 41, Krankenhaus-Einzelförderung. Als Einziger Unterschied müssen Benutzer von Krankenhausträgern 

zu Beginn des Einreichungsprozesses ein Institut (IK-Kennzahl) auswählen, siehe Hinweis auf Seite 41. Das daran 

anschließende Prozedere gleicht dem von Krankenhaus-Benutzern. 
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3.3 Hauptmenü für Nutzer von Krankenkassen 

Nutzer von Krankenkassen können die Dokumente aller ihnen zugeordneten Krankenhäuser einsehen bzw. verwal-

ten. Darüber hinaus werden Sie mit der Hilfsfunktion zur Archivierung der Dokumentenablage darüber informiert, 

wenn es Änderungen in den Dokumenten der Krankenhäuser gibt. Es werden die folgenden Elemente angezeigt.  

Das Hauptmenü gliedert sich in die Bereiche Menüleiste (1), Informationsbereich (2) und Inhaltsbereich (3), der 

die Module mit den verschiedenen Funktionen beinhaltet. 

 

Bereich Funktionen 

Menüleiste (1) Es stehen Ihnen die folgenden Funktionen zur Verfügung: 

▪ Per Klick auf das Haus-Icon gelangen Sie von jeder Seite aus wieder direkt 

in das Hauptmenü. 

▪ In der rechten Ecke wird der Name des angemeldeten Benutzers angezeigt. 

Per Klick auf das Profilbild-Icon können sich Benutzer abmelden. 

▪ Per Klick auf das Fragezeichen gelangen Sie zum Handbuch, dem Impres-

sum, der Datenschutzerklärung und Hinweisen zur Barrierefreiheit. 

Sie finden hier außerdem Ihren Benutzernamen 

Informationsbereich (2) Der Informationsbereich gibt Ihnen einen Überblick über den Namen der angemel-

deten Person, den Namen der Organisation (Krankenkasse) für die die Dokumen-

te verwaltet werden können und der E-Mail-Adresse der angemeldeten Person. 

Inhaltsbereich (3) Im Inhaltsbereich finden Sie die Module, mit deren Hilfe Sie die einzelnen Funktio-

nen aufrufen können. 
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3.3.1 Dokumente verwalten 

In diesem Modul können Sie hochgeladenen Dokumente der Krankenhäuser einsehen und gezielt nach hochgela-

denen Dokumenten mithilfe von Filtern suchen. Die Vorgehensweise dazu finden Sie unter Dokumente verwalten, 

Seite 56 und Dokumente hochladen, Seite 59. 

 Hinweis: Nutzer von Krankenkassen werden ab dem 17.10.2022 Zugriff auf die Dokumente der Krankenhäu-

ser erhalten. Dabei stehen die jeweils letzten hinterlegten Dateien eines Krankenhauses zur Verfügung bzw. al-

le Dateien, die ab dem 17.10.2022 hochgeladen werden.  

 

3.3.2 Dokument-Archive einsehen 

In diesem Modul können Sie die Dokument-Archive der Krankenhäuser einsehen und herunterladen. 

 Hinweis: Nutzer von Krankenkassen werden ab dem 17.10.2022 Zugriff auf die Dokumente der Krankenhäu-

ser erhalten. Dabei stehen die jeweils letzten hinterlegten Dateien eines Krankenhauses zur Verfügung bzw. al-

le Dateien, die ab dem 17.10.2022 hochgeladen werden.  

Es sind zwei Möglichkeiten vorgesehen, um an die Archive zu gelangen: 

1. Per Klick auf die Schaltfläche „Dokument-Archive einsehen“ und 

2. per automatisiertem E-Mail-Versand. 

 Hinweis: Einmal täglich, um 23:55 Uhr, werden für das Gebiet jeder Bezirksregierung die neu hochgeladenen 

Formulare und Nachweise eines Tages in gebündelter Form, per ZIP-Datei, zusammengestellt. Im Anschluss 

wird automatisch eine E-Mail-Benachrichtigung an definierte Postfächer versendet, die auf das Vorhandensein 

einer neuen ZIP-Datei hinweist. 

 Hinweis: Ab Erstellungsdatum kann ein Tagesarchiv 14 Tage heruntergeladen werden. Anschließend ist der 

Zugriff darauf nicht mehr möglich. Sollten Sie dennoch Zugriff auf ein nicht mehr verfügbares Tagesarchiv be-

nötigen, wenden Sie sich bitte an den technischen Support, siehe Seite 83. 
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Aufbau der ZIP-Datei eines Tagesarchives 

1. Ebene 

Der Dateiname der Archivdatei eines Tages setzt sich aus dem Namen der Bezirksregierung und dem 

Datum der Erstellung (A) zusammen. 

 

2. Ebene 

Diese Ebene erhält Ordner für die einzelnen antragsstellenden Krankenhäuser, dargestellt anhand des Insti-

tutskennzeichens (B). 

 

3. Ebene 

Innerhalb eines Ordners eines antragsstellenden Krankenhauses finden Sie die einzelnen Formblätter (C) 

und Nachweise (D). 
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1. Dokument-Archive per Klick auf die Schaltfläche einsehen 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Dokument-Archive einsehen. 

Es wir Ihnen eine Übersicht der einzelnen Tagesarchive für die Kliniken eines Regierungsbezirkes angezeigt. 

 

Neben dem Namen, finden Sie Informationen zum Erstellungsdatum und zur Gültigkeit eines Archives (1). 

 Klicken Sie auf das Download-Symbol, um sich eine ZIP-Datei herunterzuladen (2). 

 Klicken Sie auf das Augen-Icon, um sich weitere Informationen zu einem Archiv anzeigen zu lassen (3). 

Es wird eine Maske mit folgenden Statistiken angezeigt: 

▪ Anzahl der Downloads, 

▪ letzter Download von der entsprechenden Bezirksregierung (falls ausgeführt) und 

▪ letzter Download vom MAGS (falls ausgeführt). 
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2. Dokument-Archive per Link in automatisiertem E-Mail-Versand erhalten 

Benutzer, die Zugriff auf das Dokument-Archiv haben, erhalten täglich eine E-Mail, die einen Link zu einer ZIP-Datei 

enthält. In dieser sind die für die Kliniken des entsprechenden Gebietes der Bezirksregierung hochgeladenen For-

mulare und Nachweise eines Tages in gebündelter Form zusammengestellt. 

 Hinweis: Der Automatisierte Versand der E-Mail erfolgt jeden Tag um 23:55 Uhr. 

 Tipp: Bewahren Sie die E-Mails zunächst einige Tage auf. Sie haben somit einen schnellen Zugriff auf die ein-

zelnen Tagesarchive. 

Um auf diese ZIP-Datei zuzugreifen, gehen Sie wie folgt vor. 

 Öffnen Sie eine E-Mail, die einen Link zur ZIP-Datei für das Dokument-Archiv enthält. 

 Hinweis: Die E-Mails erkennen Sie an der Betreffzeile: „Archiv-Datei vom [Datum]“ und an der Absenderadres-

se „Krankenhausplanung NRW <khpnrw@trinovis.com>“ (1).  

 

Sie finden Informationen zum Tag der Archivierung, den Link zur ZIP-Datei, Angaben zum Status und zu der Gültig-

keit des Links (2). 

 Klicken Sie auf den Link in der E-Mail. 

Sie werden in Ihrem Browser zur Anmeldung an die Programmoberfläche geleitet. 

 Melden Sie sich an (siehe bei Bedarf dazu Anmeldung und Abmeldung ab Seite 10 und ff.). 

Es wird eine Seite zum Herunterladen des Tagesarchivs angezeigt. 

 

 Falls das Herunterladen nicht automatisch startet, klicken Sie auf die Schaltfläche Download und speichern Sie 

die ZIP-Datei. 
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FAQs zu Dokument-Archive einsehen 

▪ Ich bekomme keine-E-Mails bezüglich der Archivierung. 

 Es ist möglich, dass Ihre Kontaktdaten nicht hinterlegt sind, sodass die Benachrichtigung nicht an Sie 

gerichtet wird. 

Dies kann sein, da Sie diese Art der Benachrichtigungen für Ihren E-Mail-Account nicht vorgesehen sind. 

Falls dies doch der Fall sein sollte, wenden Sie sich an den technischen Support, siehe Seite 83. 

 

▪ Bisher habe ich jeden Tag eine E-Mail bezüglich der Archivierung erhalten, heute aber nicht. 

 Es kann sein, dass an einem Tag keine neuen Dateien hochgeladen worden sind. Sie erhalten wieder ei-

ne E-Mail, sobald neue Dateien hochgeladen worden sind. Sollten Sie jedoch neue Archivierungsdaten 

erwarten und erhalten nach wie vor keine Benachrichtigung, kontaktieren Sie bitte den technischen 

Support, siehe Seite 83. 

 

▪ Ich habe den Link aus der E-Mail angeklickt, aber es erscheint eine Fehlermeldung, dass die Datei 

nicht mehr verfügbar ist. Was kann ich tun? 

Beachten Sie, dass der Link zum Herunterladen der ZIP-Datei ab Ausstellung 14 Tage gültig ist. Falls Sie die ent-

sprechende ZIP-Datei benötigen, kontaktieren Sie den technischen Support, siehe Seite 83. 

3.3.3 Transparenzbericht 

Nachdem die Antragsunterlagen eingereicht worden sind, beginnt die Phase der Verhandlungen über die regiona-

len Planungskonzepte. 

Nun soll unter allen Verhandlungsteilnehmern einer regionalen Planungsebene Transparenz über die von den Kran-

kenhausträgern und ihren Krankenhäusern angestrebten Versorgungsaufträge (Leistungsgruppen und gewünschte 

SOLL-Fallzahlen / SOLL-Belegtage) hergestellt werden.  

 Hinweis: Nutzer der Krankenkassen haben nicht die Möglichkeit einen Transparenzbericht über diese Platt-

form abzurufen. Sie erhalten die entsprechenden Informationen in Rücksprache mit dem MAGS bzw. mit den 

jeweiligen Bezirksregierungen. 

3.3.4 Sachstandsabfrage 

Zweck des neuen Moduls: MAGS und Bezirksregierungen (BR) möchten über die aktuellen Verhandlungsstände 

informiert werden, um so Barrieren im Verhandlungsprozess erkennen und bei Bedarf unterstützend eingreifen zu 

können.  

Aufgaben für Krankenkassen: Krankenkassen (KK) geben mittels des Moduls Sachstandsabfrage eine Rückmel-

dung über die aktuellen Verhandlungsstände. Aus Gründen der Transparenz stehen die Rückmeldungen der KK 

sowohl MAGS, BR als auch den Häusern bzw. Trägern zur Einsicht zur Verfügung. Anmerkung: Die Einsicht in die 

Rückmeldungen ist voraussichtlich ab Februar möglich. 

Zuständigkeiten und Aufgaben: Die KK haben definiert, welche KK für welche Leistungsgruppen und Planungs-

ebenen zuständig ist. Beispielsweise ist die AOK NW zuständig für auf Kreisebene beplante Leistungsgruppen im 

Kreis Bottrop. Benutzer der Krankenkassen können in der Plattform aus den Ihrer Krankenkasse zugeordneten Leis-

tungsgruppen wählen und nachfolgend beschriebene Informationen zum Sachstand abgeben.  

Termine zur Sachstandsabgabe: Der Sachstand wird von den Krankenkassen einmal im Januar und ein weiteres 

Mal im März 2023 abgegeben. Der Sachstand für Januar muss bis zum 31.01.2023 abgegeben werden! Eine 

Terminierung für den März-Sachstand wird zu einem späteren Zeitpunkt kommuniziert.  
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In diesem Modul können Sie Informationen zu den für Sie relevanten Leistungsgruppen zu denen Ihrer Krankenkas-

se zugeordneten Planungsebenen angeben. 

Dazu sind die folgenden Schritte notwendig 

1. Datum des Sachstandstermins auswählen, 

2. Planungsebene auswählen, 

3. Regionen auswählen, 

4. Sachstände zu den einzelnen Leistungsgruppen angeben, 

die Schritte 2 bis 4 wiederholen, bis zu allen Planungsebenen Sachstände angegeben sind, 

5. Angaben finalisieren. 

1. Datum des Sachstandstermins auswählen 

In dieser Übersicht werden Ihnen die Termine angezeigt, zu denen Sachstandsanfragen vorgenommen werden 

können. Ein Sachstand wird im Januar, der nächste im März abgegeben. 

 Achtung: An dieser Stelle finden Sie die Schaltfläche Finalisieren, mit der Sie angeben können, dass die von 

Ihnen bspw. im Rahmen des Januar-Sachstandes gemachten Angaben endgültig sind. Dies gilt für Ihre ge-

samte Organisation (Krankenkasse). Sprechen Sie sich daher vorher intern ab, welche Sachstände von wel-

chem Benutzer einzugeben sind und welcher Benutzer schlussendlich die Schaltfläche Finalisieren betätigt. 

Eine Bearbeitung des Sachstandes nach dem Finalisieren ist nur auf Anfrage beim technischen Support mög-

lich! 

 Wählen Sie den Termin für die gewünschte Sachstandsabfrage aus. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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2. Planungsebene auswählen 

 Wählen Sie die gewünschte Planungsebene aus. 

 Hinweis: Es werden nur die Planungsebenen angezeigt, bei denen Ihre Organisation zu mindestens einer Leis-

tungsgruppe einen Sachstand abgeben soll. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 

 

3. Region auswählen 

 Wählen Sie die gewünschte Region aus. 

 

 Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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4. Sachstände zu den einzelnen Leistungsgruppen angeben 

Es werden Ihnen die Ihrer Auswahl entsprechenden Leistungsgruppen angezeigt. 

 

 Wählen Sie für jede Leistungsgruppe (1) aus: 

▪ (2) Konnte bereits ein vorläufiges Verhandlungsergebnis erzielt werden? 

Falls ja, setzen Sie hier ein Haken. Skizzieren Sie stichpunktartig das Ergebnis oder Anmerkungen (4). 

▪ (3) Zeichnen sich Verhandlungshemmnisse in der ausgewählten Region ab? 

Falls ja, setzen Sie hier ein Haken. Skizzieren Sie stichpunktartig Hemmnisse oder Anmerkungen (4). 

 Hinweis: Sobald Sie einen Haken gesetzt und eine Anmerkung formuliert haben, sind diese Einstellungen 

automatisch gespeichert. Selbst wenn Sie diesen Schritt oder das Modul Sachstandsabfrage verlassen, blei-

ben Ihre vorgenommenen Einstellungen zu den einzelnen Leistungsgruppen im System gespeichert. 

Solange Sie den Sachstandstermin nicht finalisieren, können Sie jederzeit Änderungen an den von Ihnen vor-

genommenen Einstellungen und Angaben zu den einzelnen Leistungsgruppen vornehmen! 

 Nachdem Sie Ihre Angaben zu den ausgewählten Leistungsgruppen abgeschlossen haben, wählen Sie eine 

neue Planungsebene aus und nehmen zu den dazugehörigen Leistungsgruppen wie oben beschrieben 

Einstellungen und Anmerkungen vor. Klicken Sie dazu auf den Schritt Planungsebene (5) oder auf die 

Schaltfläche Zurück in der oberen Leiste. 

 Wiederholen Sie die Bearbeitungsschritte, bis Sie zu allen Planungsebenen, bzw. deren Leistungsgruppen, 

Einstellungen und Anmerkungen vorgenommen haben. 

 

5. Angaben Finalisieren 

Nachdem Sie (und Ihre Kollegen) die Arbeit bezüglich der Angaben zu allen Leistungsgruppen abgeschlossen ha-

ben, können Sie die Sachstandsabfrage finalisieren. 

 Achtung: Führen Sie diesen Schritt erst aus, nachdem alle Angaben durch Ihre Krankenkasse vorgenommen 

worden sind! Eine Bearbeitung des Sachstandes nach dem Finalisieren ist nur auf Anfrage beim technischen 

Support möglich. 
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Gehen Sie wie folgt vor. 

 Klicken in der oberen Leiste auf den Arbeitsschritt Finalisieren. 

 

 Wählen Sie im angezeigten Fenster den gewünschten Sachstandsabfrage-Termin aus (1) und klicken Sie auf 

die Schaltfläche Finalisieren (2).  

 

 Bestätigen Sie Ihre Eingabe per Klick auf die Schaltfläche Ja. 
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Es wird Ihnen angezeigt, dass die Sachstandsabfrage abgegeben worden ist und wann die nächste Sachstands-

abfrage wieder verfügbar sein wird (1). 

Die aktuelle Sachstandsabfrage ist ausgegraut, an ihr können keine weiteren Änderungen vorgenommen wer-

den (2). 
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3.4 FAQs und Fehlermeldungen 

An dieser Stelle finden Sie FAQs zu ausgewählten Fehlermeldungen. 

▪ Ich bekomme eine Fehlermeldung nach dem Hochladen eines Formblattes. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie ein Excel-Dokument mit der Endung .XLSX zum Hochladen ausgewählt 

haben. 

 

 

▪ Ich bekomme eine Fehlermeldung nach dem Hochladen eines Nachweises. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie ein Dokument mit den zulässigen Endungen .PDF, .DOC, .DOCX., .JPG, 

.PNG zum Hochladen ausgewählt haben.  

 

 

▪ Ich bekomme eine Fehlermeldung nach dem Hochladen eines Nachweises. 

 Stellens Sie sicher, dass der Dateiname des Nachweises nicht länger als 100 Zeichen ist. 
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3.4.1 Übersicht der Fehler und mögliche Lösungsansätze 

Fehler Lösung 

Start: bzw. End: Diese Einträge signalisieren, wann die Prüfung 

eines Formblattes begonnen, bzw. beendet wor-

den ist und tauchen somit immer auf. Wenn diese 

Einträge zu sehen sind, müssen Sie keine weite-

ren Maßnahmen ergreifen.  

Dokumentname wurde nicht gefunden.  Stellen Sie sicher, dass Sie den Nachweis im Schritt 

„Nachweise und andere Dokumente hinzufügen“, 

Seite 24 hochgeladen haben. 

 Laden Sie die fehlende Nachweisdatei hoch. 

 

Stellen Sie sicher, dass die Schreibweise im Form-

blatt mit der Bezeichnung des Nachweises über-

einstimmt, die Sie im Schritt „Nachweise und an-

dere Dokumente hinzufügen“, Seite 24 vergeben 

haben.  

 Laden Sie ein angepasstes Formblatt (siehe 

„Formblätter hochladen“, Seite 22 ff.) oder 

eine angepasste Nachweisdatei hoch.  

Formblatt Struktur stimmt nicht überein. 

 Beispiel: Information bspw.: Arbeitsblatt:, sheet_id = 2, 

Sheet_name = Stammdaten, Ziel(sheet:name = LG 1.1) 

Überprüfen Sie, ob Sie die korrekten Formblätter 

in den entsprechenden Masken zum Hochladen 

hinterlegt haben. Solche Fehler treten auf, wenn 

z. B. das Formblatt 1 im Hochladen-Dialog des 

Formblattes 2 hinterlegt worden ist.  

 Laden Sie die richtigen Formblätter in der da-

zugehörigen Maske hoch, siehe „Formblätter 

hochladen“, Seite 22 ff. 

 

Der Fehler kann auch auftreten, wenn ein Arbeits-

blatt in den Formblättern gelöscht worden ist. 

 Wenden Sie sich an den technischen Support. 

Dieser stellt Ihnen das initiale Formblatt zur 

Verfügung. Anschließend müssen Sie alle von 

Ihnen bisherigen vorgenommen Änderungen 

in das initiale Formblatt übertragen. Laden 

Sie das Formblatt abschließend erneut hoch, 

siehe „Formblätter hochladen“, Seite 22 ff. 

Das IK stimmt nicht überein. Formblatt x, y, z 

 Beispiel für Formblatt 2: Arbeitsblatt: Inhaltsverzeich-

nis, antrag_ik = xxxxxxxx, ik= ,sheet_id =1 , cell_id=C4 

Prüfen Sie, ob Sie das korrekte IK eingetragen 

haben. In diesem Beispiel im Formblatt 2, im ers-

ten Arbeitsblatt, Zelle C4 

 Korrigieren Sie das IK und laden Sie das 

Formblatt erneut hoch, siehe „Formblätter 

hochladen“, Seite 22 ff. 



KHP-NRW | Handbuch: Dokumentenablage          
 

 

 

 

 

  

81 

Fehler Lösung 

InEk Standortnummer konnte nicht dem IK zugeordnet 

werden. 

 Beispiel: Arbeitsblatt: LG 3.1, ik=xxxxxxxxxx, A10 = 

XXXXXXXXX 

Die in Formblatt in Zelle A10 eingetragene InEK 

Standortnummer passt nicht zur IK Nummer.  

 Passen Sie das Dokument entsprechend an 

und laden Sie es erneut hoch, siehe „Form-

blätter hochladen“, Seite 22 ff. 

xxxx entspricht nicht Typ boolean. 

 

 Beispiel: AC24 entspricht nicht Typ boolean. 

Es wurde in dieser Zelle (AC24) ein nicht erlaubter 

Wertetyp eingetragen. 

 Schauen Sie im Formblatt nach, welche Ein-

tragungen an dieser Stelle erlaubt sind. Meis-

tens können Sie zwischen zwei Variablen, z. B. 

JA oder NEIN wählen. Laden Sie das Form-

blatt anschließend erneut hoch, siehe „Form-

blätter hochladen“, Seite 22 ff. 

Eine Leistung wurde in Kooperation erbracht, aber der 

Nachweis fehlt. 

 

 Beispiel: Arbeitsblatt: LG 1.1 E26. 

 = ja, H26 = 

In dem Beispiel bedeutet die Fehlermeldung, dass 

in Zeile 26, Spalte E angewählt wurde, dass vom 

Krankenhaus eine Leistung in Kooperation er-

bracht worden ist, im dazugehörigen Nachweisfeld 

H26 jedoch der entsprechende Eintrag/die ent-

sprechenden Einträge fehlen. 

 Laden Sie mindestens ein entsprechendes 

Nachweisdokument, das zur Leistungserbrin-

gung der Kooperation gehört hoch, siehe 

„Nachweise und andere Dokumente hinzufü-

gen“, Seite 24 ff. 

Die Angabe der Fallzahl (Soll) darf nicht negativ sein. 

 

 Beispiel: Arbeitsblatt: Interessensbekundung, 

 Q7 = -1 

In dem Beispiel bedeutet die Fehlermeldung, dass 

im Arbeitsblatt Interessensbekundung in Zelle Q7 

ein negativer Wert bei der beabsichtigten durch-

schnittlichen jährlichen Fallzahl (Soll-Wert) einge-

tragen wurde. 

 Korrigieren Sie die Fallzahl in einen positiven 

Wert und laden Sie das Formblatt erneut hoch, 

siehe „Formblätter hochladen“, Seite 22 ff. 

Ein Versorgungsauftrag wurde beabsichtigt, aber keine 

dazu gehörende Fallzahl gefunden. 

 

 Beispiel: Arbeitsblatt: Interessensbekundung, F7 = ja, 

 Q7 =  

In dem Beispiel bedeutet die Fehlermeldung, dass 

in Zelle F7 angewählt wurde, dass vom Kranken-

haus ein Versorgungsauftrag beabsichtigt wurde, 

im dazugehörigen Nachweisfeld Q7 jedoch der 

entsprechende Eintrag/die entsprechenden Einträ-

ge fehlen. 

 Tragen Sie in der Zelle Q7 einen numerischen 

Wert der beabsichtigten durchschnittlichen 

jährlichen Fallzahl (Soll-Wert) ein und laden 

Sie das Formblatt erneut hoch, siehe „Form-

blätter hochladen“, Seite 22 ff. 
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Fehler Lösung 

Die Abweichung der Fallzahl Soll/ist überschreitet den 

Schwellenwert. 

 Beispiel: Arbeitsblatt: Interessensbekundung,  

 Q60 = 50, AB60 = 299 

In dem Beispiel bedeutet der Hinweis, dass der 

Soll-Wert der beabsichtigten durchschnittlichen 

jährlichen Fallzahl (50) in Zelle Q60 stark vom Ist-

Wert der beabsichtigten durchschnittlichen jährli-

chen Fallzahl (299) in Zelle AB60 abweicht. 

 

 Dieser Hinweis soll Sie auf die starke Abwei-

chung hinweisen. Falls diese beabsichtigt ist, 

brauchen Sie nichts weiter zu tun. Falls es 

sich um einen Fehler handelt, korrigieren Sie 

die Angaben und laden Sie das Formblatt er-

neut hoch, siehe „Formblätter hochladen“, 

Seite 22 ff. 
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4 Support 
Bei Fragen erreichen Sie den Support per Klick auf die Schaltfläche Support im Hauptmenü. 

 

Bei Fragen zu technischen Problemen wenden Sie sich bitte an: 

▪ Hotline +49 511 – 61071-133 oder KHPNRWsupport@trinovis.com. 

Der telefonische Support steht Ihnen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr zur Verfügung. 

 

Bei Fragen zum Krankenhausplanungsprozess wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige Bezirksregierung: 

BezReg E-Mail-Adresse 

Arnsberg kh-planung@bra.nrw.de  

Detmold KH-Planung@brdt.nrw.de  

Düsseldorf dez24.kh-planung@brd.nrw.de  

Köln KH-Planung@bezreg-koeln.nrw.de  

Münster krankenhausplanung-24@bezreg-muenster.nrw.de  

 

Bei allgemeinen Fragen zur Krankenhausplanung: 

▪ Allgemeine Informationen über die neue Krankenhausplanung finden Sie auf der Internetseite des Ministe-

riums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen: 

https://www.mags.nrw/krankenhausplanung 

mailto:KHPNRWsupport@trinovis.com
mailto:kh-planung@bra.nrw.de
mailto:KH-Planung@brdt.nrw.de
mailto:dez24.kh-planung@brd.nrw.de
mailto:KH-Planung@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:krankenhausplanung-24@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.mags.nrw/krankenhausplanung
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